
26. Sonntag daheim     Lesejahr A 

Liedvorschläge 

81 Lobet den Herren alle, die ihn ehren (besonders Str. 6+7) 

266 Bekehre uns (besonders Str. 2+3+7) 

455 Alles meinem Gott zu Ehren (besonders Str. 2) 

767 Dich liebt, o Gott, mein ganzes Herz 

Eröffnung 

Im Namen des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes. Amen. 

Es gibt nicht nur schnurgrade Wege in den Himmel. Auch mancher 

kurvige und steinige Pfad führt letztendlich dorthin. 

Gott schlägt seine Tür nicht zu. Fehler und „dunkle Flecken“ müssen 

kein Hindernis sein. Nicht auf Äußerlichkeiten kommt es an. Entschei-

dend ist, dass ich offen auf mich, meine Worte und Taten blicke. Gott 

kann alles heilen, wenn ich ihn nur ehrlich darum bitte. 

Bibeltext (Mt 21, 28-32) 

Aus dem Matthäusevangelium. 

In jener Zeit 
sprach Jesus zu den Hohepriestern und den Ältesten des Volkes: 

28 Was meint ihr? 

Ein Mann hatte zwei Söhne. 

Er ging zum ersten 

und sagte: Mein Kind, geh und arbeite heute im Weinberg! 
29 Er antwortete: Ich will nicht. 

Später aber reute es ihn und er ging hinaus. 
30 Da wandte er sich an den zweiten und sagte zu ihm dasselbe. 

Dieser antwortete: Ja, Herr – und ging nicht hin. 
31 Wer von den beiden hat den Willen seines Vaters erfüllt? 

Sie antworteten: Der erste. 

Da sagte Jesus zu ihnen: 

Amen, ich sage euch: 

Die Zöllner und die Dirnen gelangen eher in das Reich Gottes als ihr. 
32 Denn Johannes ist zu euch gekommen 

auf dem Weg der Gerechtigkeit 

und ihr habt ihm nicht geglaubt; 

aber die Zöllner und die Dirnen haben ihm geglaubt. 

Ihr habt es gesehen 

und doch habt ihr nicht bereut 

und ihm nicht geglaubt. 

Wort des lebendigen Gottes. – Dank sei Gott. 

Fürbitten 

Gott ruft auch heute 
Frauen und Männer in seinen Weinberg. 

Ihn, der durch die Hände von  M e n s c h e n 

durch alle Zeiten wirken will, bitten wir: 

«Stärke sie mit deiner Nähe!» 

• Für alle, die bei der Taufe 

deine Söhne und Töchter geworden sind. 

• Für alle, die du 

zu einem besonderen Dienst berufen hast. 

• Für alle, die Mühe haben, 

im Lärm des Alltags deine Stimme zu hören. 

• Für alle, denen es nicht gelingt, 

ihrem Taufversprechen treu zu bleiben. 

• Für alle, denen auf dem Lebensweg 

die Kraft ausgegangen ist. 

• Für alle, die umkehren 

und neu beginnen möchten. 

Vater unser und Gebet 

Allmächtiger Gott, dein Ruf ist es, 

der unserem Leben Sinn und Würde schenkt. 

Mach uns offen für dein Wort und begleite uns 

auf dem nicht immer leichten Weg 

in Christus, unserm Herrn. Amen. 

Segensbitte (Alle machen dazu das Kreuzzeichen.) 

Der Herr segne uns, er bewahre uns vor Unheil 

und führe uns zum ewigen Leben. Amen. 


